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in JeblS
Wochen

schau

Ernährung

Im I. Quartal 1967 ging die
Teigwarenproduktion in der Schweiz
zurück. Heute aber zeigt ein Blick
auf die Gäste der Strandbäder: Sie

muß inzwischen wieder gestiegen
sein!

Zürich

Stadtrat Frech, Bauvorstand II, hat
mit schriftlichen Verfügungen die
sofortige Schließung von 12 Privatklubs

angeordnet. Sie erfolgte, weil
die wie Pilze aus dem Boden,
respektive in den Kellern wurlenden,
Klubs gegen baupolizeiliche
Vorschriften verstießen und untragbare
Lärmbelästigungen darstellten. -
Das Ueberhöckler-Problem ist
baufällig geworden.

Uri
Mit einem Großhelikopter der He-
liswiss wurden 12 Kälber von
Attinghausen nach der Alp ins Git-
schental geflogen. Eine konventionelle

Alpauffahrt zu Fuß wäre für
die Jungtiere zu beschwerlich
gewesen. - Freiherr von Attinghausen

im <Tell>:

Lern dieses Volk der Hirten kennen,
Knabe!

Ich kenn's, ich hab es fliegen sehn im
Helikopter,

Und Kälber landen auf den höchsten
Alpen.

EMD

Das Eidgenössische Militärdepartement
sieht in den nächsten Jahren

die Schaffung von ein bis zwei Fall-
schirmgrenadier-Detachementen im
Gesamtumfang von rund 180 Mann
vor. Die Rekrutierung soll ausWehr-
männern aller Truppengattungen
erfolgen, die bereits eine zivile Fall¬

schirmspringer-Lizenz besitzen. -
Militärdienst-Verweigerer können
als Abspringer nicht eingesetzt werden.

Eishockey

Auch in der nächsten Saison werden

unsere Eishockeyclubs
untereinander so viele Matches als möglich

spielen und sich nicht sehr um
die Nationalmannschaft kümmern.
Gut. Denn wenn sie ausländische
Mannschaften einladen, merkt das

zahlende Publikum am Ende doch
noch, was Eishockey eigentlich ist.

Fußball

An der Delegiertenversammlung
des Schweizerischen Schiedsrichter-
Verbandes beklagte man sich über

den mangelhaften Schutz der
Unparteiischen vor physischen und
moralischen Angriffen. Nun,
wenigstens auf physischem Gebiet
wird sich die Lage bald bessern.

Die Eidgenossenschaft bildet jetzt
Fallschirmgrenadiere aus.

Landesväterliches

Unsere Bundesräte absolvieren auf
ihrer <Schulreise> im Lande Bonvins
diverse Helikopterflüge. Zum
Abschluß ließen sie sich auf dem Flugplatz

Sitten in die Schliche der
Schmuggler einweihen. Eine
Grenzwächterpatrouille berichtete über
ihren Einsatz und wies auf die Vorteile

von Helikopter-Einsätzen bei
der Verfolgung von Schmugglern
hin. - Der Helikopter entwickelt
sich immer mehr zu einer Allzweckmaschine.

Die europäische Transportminister-Konferenz beantragt einheitlichen

Alkoholgrenzwert für Fahrzeugführer von 0,8 Promille. (Bisher je

nach Land 0,5 1,5 Promille)

Eine völkerverbindende Tat:
Der europäische Einheitsrausch!

Telegramme

K Fallschirm-Grenadiere: Celio

jetzt auch am Cielo.

K Fischsterben: Oh Alpenglüh'n,
oh Algengrün!

K Neue Uniform: Bitte, jetzt nur
keine Tscholivalenz mehr!

Kl Nationalstraßenbau verschleppt.
Schien'n-Bein gestellt?

Kl Zürich schließt 12 Privatklubs.

Stoffentzug für kommende
Boulevardblätter. Dä

Zumikon/Kairo

Dem Zumikoner Friedensapostel
Max Dätwyler ist es nicht gelungen,

bis zu Präsident Nasser
vorzudringen. Die ägyptische Polizei
hat ihn des Landes verwiesen.
Dätwyler will nun versuchen, via Israel
den Nahost-Konflikt beizulegen. -
Es war unvorsichtig von Dätwyler,
mit einer weißen (Kapitulations-)
Fahne bei Nasser vorsprechen zu
wollen.

Bundesrepublik

In der Bundesrepublik gibt es eine

halbe Million Alkoholkranke. Da
haben offenbar auch weiche Männer

zur Flasche gegriffen.

Paris

J. B. Hennin wird von Frankreich
nicht ausgeliefert. Denn er will sein

Volk aus der Knechtschaft führen.
Wenn das nur nicht zu Eifersüchteleien

führt. Hennin steht ja in
Paris nicht allein da mit seinem

Jeanne-d'Arc-Komplex.

Film

Eine amerikanische Gesellschaft
dreht in der Westschweiz einen

Film um den Großen St. Bernhard.
Die Hauptrolle spielt Bing Crosby.
Und sehr wahrscheinlich die
Bernhardiner, denen die Fäßchen bis

zuletzt nicht nur um den Hals,
sondern vor allem zum Halse heraus

hängen werden.

Friedrich Rückert
sagte:

Der Teufel hat die Welt verlassen,
weil er weiß: die Menschen machen
selbst die Hölle einander heiß.
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